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Liebe Gemeinde,
schon blicken wir zurück auf diesen wechsel-
haften Sommer:
Sonne, Wolken und für manche mehr als 
genug Regen. Auf die Freiheit der Ferien 
und das gemeinsame Erleben großer sportli-
cher Events folgt nun schon die Ernte. Die 
Früchte des Sommers, die Früchte des Lebens 
werden gesammelt, zusammengetragen und 
eingelagert für kältere Tage.

Wie Gärtner und Gärtnerinnen, Bäuerinnen 
und Bauern wissen, braucht es viel Pflege, 
dass eine Frucht gedeihen kann. Es steckt 
viel Arbeit in einem Feld, bis es aus der Saat 
wächst und die Ernte ertragreich ist. Eine 
Ernte, die die Menschen ernährt, sie satt 
macht und ihnen Sicherheit zum Leben gibt.

Das Prinzip des Säens und des Erntens wurde 
schon vor langer Zeit von Menschen ent-
wickelt und an vielen Orten angewandt. So 
ist es kaum verwunderlich, dass sich auch in 
der Bibel zahlreiche Beispiele und Aussagen 
finden lassen, welche auf Saat und Ernte 
Bezug nehmen.

So schreibt Paulus in seinem Brief an die 
Galater: „ Irret euch nicht! Gott lässt sich nicht 
spotten. Denn was der Mensch sät, das wird 
er ernten“ (Galater 6, 7). Beim Lesen dieser 
Aussage stellt sich schnell heraus, dass Paulus 
sich hier nicht nur auf die Früchte des Feldes 
bezieht, sondern etwas größeres im Blick 
hat. Vielmehr führt er uns vor Augen, dass 
menschliches Handeln immer Folgen für die 

Gesellschaft mit sich bringt. So wird deutlich, 
dass unser Handeln überlegt geschehen soll, 
so wie beim Säen drauf geachtet wird, dass 
der Samen in gute Erde fällt. Ebenso zeigt sich 
in unserem Umgang mit anderen Menschen, 
wie wichtig es ist Beziehungen zu pflegen, 
so wie Felder und Pflanzen gepflegt werden 
müssen, so dass Früchte wachsen können 
und die Ernte Ertrag bringt.

In diesem Herbst sind wir aufgefordert, 
wie zur Auswahl des Saatgutes, eine Ent-
scheidung zu treffen und von unserem de-
mokratischen Recht Gebrauch zu machen. 
Wir haben die Freiheit einer Wahl. Auch diese 
lässt sich mit dem Bild des Paulus vom Säen 
und Ernten in Beziehung setzen. Mahnt Pau-
lus doch die Galater, wie uns Christinnen und 
Christen heutzutage, eine bedachte Entschei-
dung zu treffen, überlegt zu handeln und 
dabei die Nächstenliebe nicht zu vernachläs-
sigen. Schließlich schreibt Paulus weiter: „Wer 
aber auf den Geist sät, der wird von dem Geist 
das ewige Leben ernten“ (Galater 6,8). Denn 
aus unserer Saat soll Gutes wachsen und die 
Ernte ein Fest für alle Menschen sein. Damit 
dies gelingt und Frieden und Liebe wachsen 
kann, wollen wir mit der Geistkraft Gottes 
wählen. So können wir für eine Gesellschaft 
säen, in der jeder Mensch Glück, Vertrauen 
und Zuversicht ernten kann, weil Gerechtig-
keit und Frieden wachsen.
Herzliche Grüße, 
Ihr Jan-Phillip Niediek, Jugendmitarbeiter 
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Neuer KoNfirmaNdeNKurs

Vor der Konfirmation liegen knapp zwei Jah-
re, in denen wir uns im Konfirmandenkurs auf 
die Konfirmation vorbereiten. Hier können 
Jugendliche Fragen nach Gott, dem Glauben 
und dem Leben stellen und in der Gemein-
schaft mit Gleichaltrigen Antworten, Orien-
tierung und Spaß finden.
Wer ist eingeladen?
Als Neu- Konfirmandinnen und Konfir-
manden sind besonders die eingeladen, die 
nach den Sommerferien in die 7. Klasse kom-
men (bzw. 13 Jahre alt werden). Wer älter ist, 
ist natürlich auch sehr herzlich eingeladen.
Schnuppern ist erlaubt - herzliche Einladung 
dazu.
Die Taufe ist keine Voraussetzung für die Teil-
nahme, auch nicht die Zugehörigkeit der El-
tern zur Kirche. Nach der Teilnahme am Kon-
firmandenkurs steht es jedem/ jeder frei (ab 
14 Jahren religionsmündig) sich selbst für die 
Taufe oder Konfirmation zu entscheiden.
Wann?
Der Konfirmandenkurs startet nach den Som-
merferien. Er findet alle 14 Tage montags (au-
ßer in den Ferien) für 1,5 Stunden von 16.30 
Uhr - 18.00 Uhr statt. 
Ein erstes Informationstreffen für Jugend-
liche und ihre Eltern findet am Montag, 19. 
August um 17.30 Uhr im Gemeindezentrum 
am Roten Berg statt. 
Wo?
Die Treffen finden im Gemeindezentrum am 
Roten Berg, Hammerweg 4a, wo auch die 

weiteren Treffen stattfinden werden.
Kontakt:
Ordinierte Gemeindepädagogin 
Franziska Gräfenhain, Tel: 55 47 153
E-Mail: franziska.graefenhain@ekmd.de 

GottesdieNst zum schulbeGiNN

Herzliche Einladung zum 
Familiengottesdienst zum 
Schulbeginn am Sonntag, 
25. August um 10.00 Uhr im 
Gemeindezentrum am Roten 
Berg.
Besonders eingeladen sind alle, die 
neu beginnen und anfangen: Schul-
anfänger, Schulkinder, Jugendliche, 
Erwachsene... und natürlich sind auch El-
tern, Großeltern, Familien und Gemeinde-
glieder sehr willkommen. Der Gottesdienst 
zum Schulbeginn lädt uns ein, innezuhalten 
und um Gottes Segen für den neuen Weg 
zu bitten. Gottes Segen erbitten wir auch für 
unsere langjährige Erzieherin aus dem Lu-
therkindertagesstätte Ulrike Lüders, die wir 
in diesem Gottesdienst in den Ruhestand 
verabschieden.
Franziska Gräfenhain

eiNladuNG zur christeNlehre

Herzliche Einladung zur Christenlehre im 
neuen Schuljahr für alle Kinder der 1.-6. Klas-
se. Wer Lust hat, gemeinsam mit anderen Kin-
dern von Gott zu hören, zu spielen, zu singen 
und zu beten, kreativ zu sein und auch zu ver-
reisen, ist genau richtig hier.
Wir treffen uns ab 21. August immer mitt-
wochs (außer in den Ferien) von 17.00 Uhr 
- 18.00 Uhr im Gemeindezentrum am Roten 
Berg (Hammerweg 4a).
Für Rückfragen und nähere Auskünfte stehe 
ich gerne zur Verfügung: Ordinierte Gemein-
depädagogin Franziska Gräfenhain,
Tel: 55 47 153
E-Mail: franziska.graefenhain@ekmd.de
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  Kreise   Zeit und ort    KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch/
Frauenkreis

Dienstag, 6.8. + 10.9. und  Donnerstag 
22.8. + 26.9. um 15 Uhr im Martini-GH

7 89 84 095

Meditation Dienstag, 10.09., 19:00 Uhr GZ am Roten 
Berg

,

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

Freitag, 30.8. und 27.9. um 19:30 Uhr in 
der Hans-Sailer-Str. 55 bei Zellers

7 89 84 095

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Ökum. Kantorei   

Seniorenchor 036203/72 71414-tägig dienstags, 10 Uhr, GZ am RB

Junge Gemeinde

Christenlehre mittwochs 17.00 Uhr, GZ am Roten Berg
(außer in den Ferien)

55 47 153 

dienstags ab 17.00 Uhr, GZ am RB 0171/88 41 606

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus 

7 89 84 095

55plus 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. 14-tägig, montags 16.30 Uhr,  
GZ am Roten Berg

55 47 153 

Qi Gong

mittwochs von 16:00 - 17:30 Uhr im Ge-
meindehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen Donnerstag, 5.9., 19.09., 26.09. von 10 - 11 
Uhr im Gemeindehaus Nikolausstraße

4 30 58 312
Fr. Lippold/Fr. Dölle

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:30 Uhr im GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

geselliges Tanzen

mittwochs von 15:00 - 16:00 Uhr im Ge-
meindehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

jeden Montag von 15:00 - 16:30 Uhr im 
Gemeindehaus Nikolausstraße

Seniorentanz 0176/9 56 32 889
Frau Pentzhold

75 22 55 3montags, 19:15 Uhr GH Nikolausstraße

Nachmittag für Ältere Dienstag, 27.8. und 24.9. um 14:30 Uhr, 
Martini-Gemeindehaus

7 89 84 095

55 47 153

Familie Kunterbunt Montag, 16.09., 16.00, Luther - Kinderta-
gesstätte

0162/13 94 945

Donnerstag,12.09., 16:00 Uhr 
GZ am Roten Berg

Kinderchor Martinis Weihnachtsprojekt startet nach den 
Herbstferien. Anmeldung möglich! 

0179/47 48 617

JuNo immer freitags, 19 Uhr, Ort bitte erfragen 0171/88 41 606
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Feirabendpinlgern

Am Freitag, 30. August starten wir um 17.30 
Uhr an der Kilianikirche in Gispersleben. 
In einem Rundweg werden wir verschiedene 
Kirchen und Stationen ansteuern, an denen 
wir mit kleinen Impulsen und Musik ange-
leitet werden, zur Ruhe zu kommen und das 
Leben nachklingen zu lassen. Sie sind herz-
lich eingeladen, mitzupilgern!
Franziska Gräfenhain

gemeindebüro geschlossen

Das Gemeindebüro ist vom 12. - 16. August 
2024 nicht besetzt.

einladung zur Jungen gemeinde 
martini-luther

Nach den Sommerferien geht es wieder los! 
Die Junge Gemeinde (JG) Martini-Luther 
lädt alle Jugendlichen ab der 9. Klasse ein, 
mit dabei zu sein!
Ab Dienstag den 06.08. treffen wir uns 
wieder ab 17:00 Uhr im Gemeindezen-
trum Roter Berg (Hammerweg 4A). Wir sind 
eine fröhliche Gruppe und freuen uns, neue 
Leute kennenzulernen. Zusammen werden 
wir spielen, Spaß haben, christliche Ge-
meinschaft erfahren sowie zusammen ko-
chen und essen. Dabei ist auch immer Zeit 
über unseren Glauben, die Entwicklung der 
Kirche und aktuelle Themen zu sprechen.
Über unsere JG-Treffen hinaus bietet der 
Evangelische Kirchenkreis Erfurt zahlreiche 
Möglichkeiten und Angebote für junge 
Leute. Zusammen haben wir auch daran 
teil, um Jugendliche aus anderen Gemein-
den und Kirchen zu begegnen.
Wenn DU Lust hast dabei zu sein, komm 
einfach vorbei: immer dienstags (außer in 
den Ferien) um 17:00 Uhr ins Gemeindezen-
trum Roter Berg!
Jan-Phillip Niediek

monatsspruch august

Der HERR heilt, 
die zerbrochenen Herzens sind, und 

verbindet ihre Wunden. 
Ps 147,3
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Jahreslosung 2024: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
     (1 Korinther 16,14)
Es wurde kirchlich beigesetzt
Heinz Gutgesell

Kindertaufen
Es wurden getauft 
Luisa Spange
Luisa Krumbein
Leon Rößler

Malia-Jolie Rößler
Samuel Krausz
Tillmann Gothe
Emma Kinserowski

Gottesdienste in den senioreneinrichtunGen

Sankt Elisabethkapelle im Deutschordens Seniorenhaus 
Donnerstag, 1. August  15:30 Uhr Pfr. Zeller
Donnerstag, 22. August  15:30 Uhr Pfrn. Kürstner
Donnerstag, 12. September 15:30 Uhr Pfrn. Kürstner
Donnerstag, 19. September 15:30 Uhr Pfr. Zeller
   
Tagespflege Bethanien, Riethstraße 1A 
Montag, 19. August  10:30 Uhr Pfr. Zeller
     
Pflegepark der Generationen, Wermutmühlenweg 63 
Montag, 12. August  10:00 Uhr Pfrn. Kürstner
Montag, 9. September  10:00 Uhr Pfrn. Kürstner
    
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“, Julius-Leber-Ring 23A 
Dienstag, 6. August  10:00 Uhr oGP Gräfenhain 
Dienstag, 1. Oktober  10:00 Uhr oGP Gräfenhain

Es wurden getraut
Lena und Ricardo Kohlmann, geb. Fromm
Maximilian und Jessica Gimbel, geb. Hackbart
Doreen und Marie-Luis Krausz, geb. Gläser

Es wurden konfirmiert
Jannes Nucke
Marie Savu
Felix Kortz
Johann Borrmann

Lilli Scherf
Larissa Droemer
Emma Süße

Wir freuen uns auf
Eiserne Hochzeit
Beate & Horst Sterzik am 15.08. um 13:30 Uhr in der Martinikirche

Traugottesdienst
Samstag,17.08., 13:00 Uhr in der Martinikirche
Gottesdienst zur Eheschließung
Samstag, 31. 08., 12:00 Uhr in der Martinikirche
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Am Donnerstag, 4. September 2014 um 
19:30 Uhr füllte sich das Martini-Gemein-
dehaus erstmals mit Sängerinnen und 
Sängern, die sich von einer Einladung zum 
Singen von Gospels und dergleichen neuer 
Chormusik anlocken ließen. „Fresh Vocals“ 

– frische Stimmen – so war das Chorpro-
jekt angekündigt. Aus dem Projekt wurde 
eine feste Größe im musikalischen Spek-
trum unserer Martini-Luther-Gemeinde. 
Von der Erstbesetzung der Fresh Vocals 
sind nur noch eine Handvoll übrig geblie-
ben. Aber es kamen und kommen immer 
wieder neue Sangeslustige hinzu, so dass 
die Chorstärke von ca. 30 Menschen über 
die gesamten 10 Jahre relativ konstant 
geblieben ist. Mittlerweile gibt es sehr 
viel mehr Ehemalige als Aktive, was uns 
auf den Gedanken gebracht hat, anläss-
lich des zehnten Geburtstags zu einem 
Jubiläumswochenende einzuladen und 
mit aktiven und ehemaligen Freshies ein 
Jubiläumsprogramm einzustudieren. Da-
bei kramen wir noch mal in den Noten-
ordnern der vergangenen Jahre und ent-
stauben die 16 beliebtesten Hits. 

Und diese werden wir dann – uns zur 
Freude und dem Publikum hoffentlich 
zum Gefallen – am Sonntag, 22. Sep-
tember 2024 in einem Jubiläumskonzert 

um 16 Uhr in der Martinikirche zu Gehör 
bringen. Eine ganz herzliche Einladung an 
Sie alle – feiern Sie mit den Fresh Vocals das 
10jährige Bestehen! 
Bernhard Zeller
 

Die Fresh Vocals werDen 10 Jahre alt! GrunD Für ein JubiläumswochenenDe! 
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Freitag,  02.08.  18:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 04.08.  10:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
10. Sonntag nach Trinitatis 
  
Sonntag 11.08.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
11. Sonntag nach Trinitatis  

Samstag, 17.08.  16:00 GZ am Roten Berg  Pfr. Zeller   
    Andacht zum Gemeindefest
  
Sonntag, 25.08.  10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
13. Sonntag nach Trinitatis  Familiengottesdienst zum Schulanfang

Sonntag, 01.09.  10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
14. Sonntag nach Trinitatis
 
Freitag, 06.09.  18:00 Martinikirche   Diakon Zieger 
    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 08.09.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
15. Sonntag nach Trinitatis
   
Samstag, 14.09.  16:30 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
    Gottesdienst zur Jubelkonfirmation

Sonntag, 15.09.  10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain & 
16. Sonntag nach Trinitatis  mit Begrüßung des neuen Konfi‘s     J. P. Niedeck

Sonntag, 22.09.  10:00 Lutherkirche   Pfrn. Kürstner 
17. Sonntag nach Trinitatis  

Sonntag, 29. 09.  10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
18. Sonntag nach Trinitatis 
 
 

Gottesdienste im september

Zeichenerklärung
    mit Abendmahl  mit Taufe
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Mord iM GeMeindezentruM

Um diesen aufzuklären, trafen sich die 
Junge Gemeine und die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden zum sommerlichen Ab-
schluss am Roten Berg.
Unter dem Motto eines Krimi-Dinners mit 
dem Titel „Der Mordfall des Baron von 
Münchhausen“ hat die Junge Gemeinde 
die Konfi-Gruppe eingeladen, um bei einem 

Drei-Gänge-Menü den Tathergang zu er-
mitteln. Bei einem Krimi-Dinner spielen alle 
Anwesenden vorher entwickelte Rollen, um 
durch Hinweise und Indizien, die während 
des gemeinsamen Essens vorgestellt wer-
den, auf die Spur des Täters zu kommen. So 
konnte an diesem amüsanten Abend, durch 
viele Gespräche und improvisierte Schau-
spielleistung, die niederträchtige Schwester 
des Barons des Mordes überführt werden.
Unter dem Einsatz kleiner Requisiten und 
Kunstblut erlebten 20 Jugendliche einen 
spannenden Abend mit einem leckeren Es-
sen zubereitet von Sara Meßinger. Mit die-
sem, von der Jungen Gemeinde gestalteten 
Abend, wurden die in diesem Jahr konfir-
mierten Jugendlichen eingeladen, sich der 
Jungen Gemeinde Martini-Luther anzu-
schließen.
 Jan-Phillip Niediek  

HerzlicHe einladunG zuM GeMeindefest

Mit Herz und Mund – 500 Jahre Gesangbuch
Herzliche Einladung zum Gemeindefest am 
17. August 2024 im und um das Gemeinde-
zentrum am Roten Berg
Wir wollen miteinander feiern, singen, et-
was auf die Beine stellen – mehr wird noch 
nicht verraten. Nur so viel sei gesagt, es wird 
sicher lustig und es wird für alle Generati-
onen etwas dabei sein.

Der Beginn ist ab 15.30 Uhr mit einem herz-
lichen Willkommen. Um 16.00 Uhr feiern wir 
eine kurze Andacht, bevor es dann für alle 
sehr aktiv wird. Ab ca. 18.00 Uhr gibt es Le-
ckeres vom Grill. Als Beilage erbitten und 
freuen wir uns über Salate. Der Abend geht 
dann über in das gemütliche Beisammen-
sein bei hoffentlich warmem Sommerwetter 
im Hof des Gemeindezentrums.
Wir freuen uns über eine fröhliche Beteili-
gung, angefangen bei den Kindern Jugend-
lichen und Erwachsenen sowie Senioren.
Franziska Gräfenhain   

Freitag,  02.08.  18:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 04.08.  10:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
10. Sonntag nach Trinitatis 
  
Sonntag 11.08.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
11. Sonntag nach Trinitatis  

Samstag, 17.08.  16:00 GZ am Roten Berg  Pfr. Zeller   
    Andacht zum Gemeindefest
  
Sonntag, 25.08.  10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain 
13. Sonntag nach Trinitatis  Familiengottesdienst zum Schulanfang

Sonntag, 01.09.  10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
14. Sonntag nach Trinitatis
 
Freitag, 06.09.  18:00 Martinikirche   Diakon Zieger 
    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag, 08.09.  10:00 Lutherkirche   Pfr. Zeller 
15. Sonntag nach Trinitatis
   
Samstag, 14.09.  16:30 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
    Gottesdienst zur Jubelkonfirmation

Sonntag, 15.09.  10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain & 
16. Sonntag nach Trinitatis  mit Begrüßung des neuen Konfi‘s     J. P. Niedeck

Sonntag, 22.09.  10:00 Lutherkirche   Pfrn. Kürstner 
17. Sonntag nach Trinitatis  

Sonntag, 29. 09.  10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
18. Sonntag nach Trinitatis 
 
 



Aus dem GemeindeKirchenrAt10
Juni
Der GKR beschließt

die erhöhten Kosten für die Sanierung 
des Kirchturmes Martinikirche laut Ko-
stenermittlung des Büros Bauwerk vom 
15.5.2024. Der Grund sind Unvorherseh-
bare Arbeiten, die mit eingepreist werden 
müssen. Der GKR beschließt den verän-
derten Kosten-Finanzierungsplan in Höhe 
von 180.000 Euro.

beschließt die erneute Ausschreibung der 
Stelle einer Hauswirtschaftskraft.
beschließt den Honorarvertrag für die Jah-
re 2024 und 2025 mit Frau Julia Flöricke für 
Organisten Vertretung.

Gute NachrichteN voN der Lutherkirche!
Mitte Juli haben die Probebohrungen in 
und an der Lutherkirche begonnen. Wie bei 
allen großen Projekten dauerten die Vorbe-
reitungen länger als gedacht, aber nun war 
es soweit. 
Mit Analyse und Untersuchung der Bohr-
kerne werden wir dann hoffentlich im Herbst 
Aussagen haben, was baulich zu tun ist, um 
die Lutherkirche wieder auf festen Grund 

zu stellen. Dann wird auch die spannende 
Frage zu beantworten sein, was uns diese 
Leistungen kosten. Aber jetzt sind wir erst 
einmal gespannt, was die Probebohrungen 
ergeben. 
Franziska Gräfenhain & Frank Rupprecht 

Aus unserer Gemeinde

Jetzt wird es aber zeit:
„Stadtradeln“, in Erfurt findet vom 12.August 
bis 1. September statt. Es ist gut für die Um-
welt und für die Gesundheit, möglichst viele 
Strecken mit dem Fahrrad zurück zu legen. 
Die gefahrenen Kilometer werden registriert 
und am Ende gibt es nicht nur etwas zu ge-
winnen, sondern  die Stadt pflanzt pro ge-
fahrene 10 Kilometer einen Baum.  Das Team 
„Evangelisch in Erfurt“ hat sich letztes Jahr 

gegründet um auch deutlich zu machen, 
wir sind als Christen dabei.  Also nicht lange 
überlegen, anmelden (ganz einfach über 
die Internetseite  www.stadtradeln.de) und 
dann die gefahrenen Kilometer eintragen.
Also eine herzliche Einladung an die Rad-
fahrerinnen und Radfahrer in unserer Ge-
meinde teilzunehmen! Und für Rückfragen: 
frank.rupp@t-online.de 
Frank Rupprecht 

AKtuelles

MoNatsspruch septeMber

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und 
nicht auch ein Gott, der ferne ist?

Jer 23,23
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Martini Kunterbunt verändert sich

Fast 2 Jahre haben wir uns als Familienkirche 
mit Vorschulkindern im Martini-Gemeinde-
haus und der Martinikirche getroffen. Wir 
haben zusammen gebastelt, gesungen, Ge-
schichten gehört, gespielt, Plätzchen geba-
cken und noch so vieles mehr. 

Nun ziehen wir als Familie Kunterbunt in die 
Evangelische Lutherkindertagesstätte um. 
Dort wollen wir uns monatlich treffen. Die 
Eltern können bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee eine kleine Auszeit genießen und mit-
einander ins Gespräch kommen. Die Kinder 
hören in dieser Zeit eine biblische Geschich-
te, singen, erzählen oder spielen. Und zum 
Abschluss machen wir alle noch etwas zu-
sammen.

Und so soll unser Programm aussehen:
+ Am Montag, den 16. September treffen 
wir uns zu ersten Mal um 16.00 Uhr in der 
Lutherkindertagesstätte. Hier gibt es Tee, 
Kaffee, Austausch und unsere Kindergrup-
pe. 
Ungefähr um 16.45 Uhr wollen wir dann zu-
sammen zur Lutherkirche laufen  zum 
„Teatr – O – mat“.
„Teatr-O-mat“ – was ist denn das? Dies ist 
ein Projekt, in welchem das Publikum – 

klein und groß, jung und alt - eingeladen ist, 
selbst aktiv zu werden: Es wird ausgewählt! 
Aus verschiedenen möglichen Zutaten 
wählen wir unsere Favoriten und daraus 
entsteht dann eine gemeinsame Mahlzeit. 
Hinzu kommt: Welche geschmacklichen Er-
innerungen können wir teilen? An welche 
Reisen erinnert welches Rezept? Wie wür-
de ein Loblied auf die Salatgurke klingen? 
Wer verträgt welche Zutat nicht und legt 
ein „Allergie-Veto“ ein? Wie gehen wir damit 
um? Mittels Musik, Moderation und erzähl-
ten Geschichten kreieren wir eine KÜCHEN-
WAHL, unterhaltsam und schmackhaft. Ziel 
des Projektes ist es, am Ende gemeinsam 
gut zu speisen - mit allen Beteiligten, egal 
wofür Sie ihre Stimme erhoben haben im 
Wahlkampf der Zutaten.

+ Weitere Treffen finden statt am 23.10. in 
der Kita, 

+ am 11.11. Beginn in der Kita mit Laternen-
umzug zur Martinikirche und 

+ am 2.12. Beginn in der Kita und Wechsel 
zum Vorlesestübchen in der Lutherkirche.

Wir freuen uns auf euch! 
Pfrn. Annett Kürstner & Team

 

 

Freitag 29. November 
von 16:00 bis 18:30 Uhr 
im Gemeindezentrum 
am Roten Berg 

Save the Date
Am 29. November 2024 startet unsere 
Kirche Kunterbunt von 16.00 – 18.30 Uhr 
im Gemeindezentrum am Roten Berg!
Unbedingt vormerken! 
Im nächsten Gemeindebrief findet ihr dann 
das Programm dazu! 
Herzlichst A. Kürstner, F. Gräfenhain & Team
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Herbstsaison bei Kultur im turm

Liebe Freundinnen und Freunde von „Kultur 
im Turm“ an der Lutherkirche!
Pünktlich mit dem Beginn des neuen Schul-
jahres starten wir am Montag, 5. August um 
17 Uhr in die Herbstsaison! Von da an gibt es 
wieder jeden Montag um 17 Uhr ein Kultur-

häppchen in oder an der Lutherkirche (aus-
genommen die Herbstferien). Ohne schon 
ins Detail zu gehen, kann ich sagen: das Pro-
gramm wird abwechslungsreich! Musik und 
Literatur, Kulinarisches und Kreatives, Kino 
und Talk, Tiefsinniges und Unterhaltsames. 
Das genaue Programm wird dann wie im-
mer per Aushang am Gemeindebüro, Lu-
therkirche und Martinikirche und natürlich 
auch auf unserer Homepage (www.martini-
luther.de) veröffentlicht. Oder Sie kommen 
einfach vorbei und lassen sich überraschen. 
Einen schönen Sommer wünscht das Team 
von Kultur im Turm.  
Bernhard Zeller 

Seit zwei Jahren gibt es in unserer Gemein-
de an jedem Montag außerhalb der Ferien-
zeiten „Kultur im Turm“. Die Idee entstand 
aus „Liebe zur Lutherkirche“, um zumindest 
die noch begehbaren, nicht gefährdeten  
Bereiche mit Leben zu füllen. Inzwischen 
erfreut sich diese Montagsreihe großer Be-
liebtheit, sowohl bei Gemeinde- als auch 
nicht Gemeindegliedern, bei Jung und Alt. 
Die letzte Veranstaltung vor den Sommerfe-
rien fand am 17. Juni 2024 bei bestem Wet-
ter unter den Kastanien vor der Lutherkirche 
statt. Eingeladen wurde wie schon im ver-
gangenen Jahr zu einem Sommerfest zum 
Abschluss der Saison vor den Sommerferi-
en. Das gut aufgelegte Erfurter Blasorches-
ter erfreute die zahlreichen Besucher zu-
nächst mit Böhmischer Blasmusik. Auch für 

das leibliche Wohl war mit Bratwürsten und 
Getränken gesorgt, die von ehrenamtlichen 
Helfern des CVJM ausgereicht wurden. So 
verging die Zeit viel zu schnell. Am Ende 
folgten wir alle sehr gerne der Einladung 
zum gemeinsamen fröhlichen (Wunsch-)
Volksliedersingen. Begleitet und angeleitet 
wurden wir dabei von unserem Kantor Ist-
van Fülöp, der es immer wieder versteht, 
auch die weniger Sangesfreudigen zum Mit-
singen zu animieren.
Ein herzliches „Dankeschön“ nicht nur an 
alle Mitwirkenden an diesem Tag, sondern 
auch an alle, die Woche für Woche so kreativ 
an der Organisation und Durchführung von 
„Kultur im Turm“ beteiligt waren.
Doris Conrad

rücKblicK auf das sommerfest(cHen) im raHmen der VeranstaltungsreiHe „Kultur im turm“



Wissenswertes über
  Patientenverfügungen, Vorsorge- 

vollmachten und Testamente
  Abschied, Trauer und  

das Leben danach
  Wohnformen, Reisen  

und Gesundheit im Alter
  Praktische Tipps, Vordrucke  

und vieles mehr auf 162 Seiten

Vitalität, Wohlgefühl 
und Vorsorge

Gute Jahre
Der Ratgeber zum Älterwerden 

Ihr Ratgeber zum Älterwerden 
Hilfreiches für ein gutes Leben im dritten Lebensabschnitt 

Jetzt kostenlos bestellen! 
 0521 144-3600 (Telefon)
  0521 144-5138 (Telefax)
@ gute.jahre@bethel.de 

 	www.bethel.de/gutejahre 

    Stiftung Bethel, »Gute Jahre« 
Postfach 13 02 60  
33545 Bielefeld

Ja, bitte senden Sie mir kostenlos den Ratgeber „Gute Jahre“.

Meine Adresse:

Name, Vorname

geboren am Telefon

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Datum Unterschrift

Falls Sie nicht schon Bezieher des „Bote von Bethel“ sind, erhalten Sie diesen zusätzlich kostenlos 4 mal im Jahr. 
Ihre Daten werden in Bethel ausschließlich zur Erfüllung der satzungs gemäßen Aufgaben elektronisch verarbeitet.

E-Mail

24
75



Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Liebe GemeindemitGLieder, Liebe eLtern und 
interessierte!
Die Lutherkindertagesstätte, als der Ge-
meindekindergarten der Martini Luther Ge-
meinde, feierte am 31. Mai ihr Jahresfest mit 
dem Motto „Willkommen im Zirkus Luthe-
relli“. Gemäß der Devise „Hereinspaziert, He-
reinspaziert und alles einmal ausprobiert!“ 
waren Eltern, Großeltern und Interessier-
te der Gemeinde herzlich eingeladen. Die 
Kinder präsentierten den Zuschauern ihr 
einstudiertes Akrobatik- und Artistenpro-
gramm mit wilden Löwen, flinken Pferden, 
wagemutigen Akrobaten, leichtfüßigen 
Seiltänzern und lustigen Clowns. Unser Pfar-
rer Zeller sprach dann dazu in seiner Predigt 
wie die ganze Welt als ein Zirkus gesehen 
werden kann und wie ein gesundes, span-
nendes und lustiges Miteinander funktio-
niert, wenn es gelingt, die Menschen mit all 
ihren Verschiedenheiten und persönlichen 
Stärken für ein gemeinsames Anliegen zu-
sammenzubringen. Danach wurde gespeist 
und getrunken und geredet und gelacht. 
An verschiedenen Stationen konnten sich 
Eltern und Kinder z. B. beim Jonglieren mit 
einem, zwei, drei oder dreihundert Bällen 
ausprobieren. Auch konnte man sich mittels 
zauberhafter Schminktechnik der Erziehe-
rinnen in wilde Tiere verwandeln und die 
großen „Dompteure“ entzücken und beein-
drucken. 
Apropos zauberhaft … zum Ende verzau-
berte uns Herr Mitulla mit einer kleinen 
aber feinen magischen Zauberaufführung. 
Die Verblüffung über die magischen Kunst-
stücke war den Zuschauern ins Gesicht ge-
schrieben. Aber ihr wisst ja, ein Zauberer 
verrät niemals seine Tricks. 
Vielen Dank an dieser Stelle auch dafür.
Insgesamt so lässt sich festhalten war es 
wieder ein gelungenes Jahresfest und wir 
bedanken uns sehr bei allen, die für dieses 
schöne und bunte Miteinander gesorgt ha-
ben. 

Bei den Weltenbummlern, die Vorschüler in 
der Kita, war mit dem Jahresfest aber noch 
nicht Schluss. Für sie hieß es, nach dem Fest, 
ist vor dem Fest. Denn nur zwei Wochen spä-
ter fand das Zuckertütenfest für die kleinen 
großen Schulanfänger statt. Dafür probten 
sie auch ein fantastisches Programm ein, 
über das, was sie als Weltenbummler das 
letzte Jahr im Kindergarten alles kennenge-
lernt und gelernt hatten und überraschten 
damit ihre Eltern zu Beginn des Zuckertü-
tenfestes am 14. Juni. Den Segen erhielten 
sie dieses Jahr von Pfarrer Zeller und wur-
den auf diesem Wege auch gleich persön-
lich zur Christenlehre eingeladen.  
Danach wurde köstlich gespeist bei einem 
kulinarischen Überraschungsbuffett, dass 
die Eltern der Weltenbummler gestaltet 
haben. Natürlich durfte an diesem Tag 
“Karoline Zuckertüte“, die Zuckertütenfee 
nicht fehlen. Mit einem wunderschönen 
Theaterstück brachten die Eltern ihre Kin-
der zum Staunen und zum Prusten und läu-
teten gleichzeitig damit den Besuch beim 
Zuckertütenbaum ein. Voller Spannung 
wurde dieser erstürmt und geerntet. Zum 
Glück hatten sie reichlich Früchte, wie durch 
Zauberhand gebildet, sodass jedes Wel-
tenbummlerkind eine tolle Zuckertüte mit 
nach Hause nehmen konnte. 

Wir wünschen unseren kleinen großen Hel-
den einen wunderbaren Start in die Schule 
und versichern ihnen auf diesem Wege auch 
gern, dass nicht nur die Tür zur Schule offen-
steht, sondern ihnen auch die Tür zum Kin-
dergarten für einen Besuch stets geöffnet 
bleibt. 
In diesem Sinne: Alles Gute und Gottes Se-
gen wünschen Euch, liebe Schulanfänger / 
Weltenbummler, Eure Erzieherinnen und Er-
zieher aus der Lutherkindertagesstätte.  
Dennis Radcke
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AnsprechpArtner    
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Andrea Jakob

Ordinierte Gemeindepädagogin/Pfarrerin
Franziska Gräfenhain
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrerin
Annett Kürstner 

Pfarrer
Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Jugendmitarbeiter 
Jan-Phillip Niediek

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer, Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner, Magdeburger Allee 84 (für Besucher)
Postanschrift: Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt
Unsere Kirchengemeinde finden Sie online unter
www.martini-luther.de und auf facebook.

KontAKt

jakob@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
franziska.graefenhain@ekmd.de

Tel.: 0162.13 94 945
annett.kuerstner@ekmd.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
bernhard.zeller@ekmd.de

Tel.: 0171. 884 16 06
jan-phillip-niediek@
evangelischejugenderfurt.de

Telefon: 75 22 553
fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon: 7 91 73 39, geöffnet 
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 
E-Mail: buero@martini-luther.de

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailer-Straße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle:  Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61- 63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“: Julius-Leber -Ring 23 A
Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 0309“ sowie gegebenenfalls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 0309”).
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